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Leitfaden für den König, für die Königin, für den Kronkönig und den Hofstaat im Schützenjahr

„Euer König ist ja der teuerste im ganzen Kreis...“! So hört man es immer wieder in Schützenkreisen und manch ein Schützenbruder, der schon mal mit dem Gedanken gespielt hat, am Schützenfest-

Samstag unter die Vogelstange zu treten, ist sicher schon allein durch die Mund-zu-Mund-Propaganda wie diese gründlich abgeschreckt worden. Aber was erwartet die Bruderschaft wirklich von 

 ihren Repräsentanten? Was kommt tatsächlich auf den glücklichen Schützen zu, wie hoch sind Aufwand und Kosten? Eine Arbeitsgruppe des Vorstandes hat den Jahresablauf durchforstet, Termine 

gelistet, Hinweise auf bestehende Traditionen aufgeführt und, daraus abgeleitet, einen Leitfaden aufgestellt, der eine Einschätzung bietet, was wirklich auf die Majestäten zukommt. Klar, es liegt 

immer im Ermessen des einzelnen, ob und was er darüber hinaus machen möchte. Aber nur, „weil es immer so war“, ergibt sich keine Pflicht, das auch so zu machen. Nur, wo in der Auflistung das 

Kreuzchen auch bei „Pflicht“ steht, erwartet das auch die Bruderschaft. Die Erstellung dieses Leitfadens in der vorliegenden Fassung erfolgte in Zusammenarbeit mit dem engeren Vorstand unserer 

Bruderschaft und vorherigen Königen durch Schießmeister Wilhelm Brinkmann (Osthofe), Archivar Hans Peter Busch (Westhofe) und Leutnant Norbert Feldmann (Nordhofe)
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Üben der Heimattänze

Tänze (Tampe, Kegel, Eccosaise) einüben X X X X
öffentliche Veranstaltung, organisiert durch die 

Bruderschaft
Bruderschaft

Schützenfest Samstag

Vogelschießen X
Hinweise an den Oberst gerne auch schon vor Beginn des 

Festes 
Feiern auf der Theke X X Freibier Bruderschaft
Konklave X X X Bruderschaft

X

Königin benennen. Früher wurde i.d.R. nicht die eigene 

Ehefrau genommen - Kostenteilung! Es kann, aber muss 

nicht die eigene Ehefrau sein.

X X X
König und Königin benennen 10 Hofdamen, der 

Kronkönig benennt 2 Hofdamen

Kleider Samstag X X
bitte was Nettes aus dem Kleiderschrank (es sollte nicht 

lang sein, Abendgarderobe)

Kleider für Sonntag und Montag besorgen X X
Hofdamenkleid ca. 300 €, Königinnenkleid ca. 1000 €,  

(individuelle Unterschiede)

Abendessen Sonntag und Montag X X X die Bruderschaft lädt zum Essen ein Bruderschaft

Tisch für Gäste / Verwandte (für SO und MO) 

reservieren?
X X X Adjudanten ansprechen, max. 28 Plätze

Proklamation auf dem Platz X X Weiße Handschuhe ab jetzt bei allen Ausmärschen!

Residenz (altes Rathaus)
der Oberstadjutant steht für Tipps zum Ablauf zur 

Verfügung

König Königin Kronkönig Hofstaat
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Thema Anmerkungen
Kostenübernahme 
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König Königin Kronkönig Hofstaat

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

X X X
Getränke für 5-10 Schützen, die zum Schmücken 

kommen. Vorsicht: es soll niemand von der Leiter fallen!
König

Ausstattung der Hofdamen X Schärpen werden von Königsadjutanten mitgebracht
Blumensträuße waren lange Jahrzehnte nicht üblich - 

nicht notwendig, Kosten sind unnötig

Wackelzug X
König wird immer von Batallionsarzt und Auditeur 

begleitet

X
Kronkönig benötigt bei allen Ausmärschen zwei Begleiter 

mit weißen Handschuhen

X

Proklamation der neuen Königin: Diadem, Schärpe und 

Blumenstrauß kommen von der bisherigen Königin, die 

den Hofstaat beim Wackelzug begleitet

Defilee
Getränke für Oberst, Major, Geschäfts-führer, 

Adjutanten, Batallionsarzt und Auditeur
König

Halle X X X X Ehrenwalzer

Der Königsadjutant wird von der Bruderschaft gestellt 

und ist für die Organisation am Thron zuständig! 

Schützenfest Sonntag

Friseur, Kleider abholen usw. machen den Vormittag eng

Getränke für Musik König

X X X X
ein möglicher "Tanz-Crash-Kurs" kann durch den König 

bestellt werden (bei Andreas Tillmann)
König

Residenz
Getränke für Oberst, Major, Geschäftsführer, Adjutanten, 

Batallionsarzt und Auditeur 
König

Defilee X X X X Jubilare einreihen (verantwortlich: Oberstadjutant)

Parade X X X X Jubilare aufstellen (verantwortlich: Oberstadjutant)

auf dem Schützenplatz X X X X bei den Ehrungen: Ordensübergabe durch Königspaar

Kaffee trinken (nach dem Wackelzug beim Festwirt 

bestellen)

Königspaar u. 

Hofstaat

X X X X
Polonaise in kompletter Uniform, Zylinder , weiße 

Handschuhe

X XKonzert am Haus Thoholte X X
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Thema Anmerkungen
Kostenübernahme 
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König Königin Kronkönig Hofstaat
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72

X X X X Abendessen:  eine willkommene Zeit zum Luftholen Bruderschaft

Ständchen
Ständchen müssen beim Oberstadjutanten  angemeldet 

werden!
König

Tanz X X X X
beim Tanz geht´s ohne euch nicht, Ihr seid der 

Mittelpunkt des Festes!

Schützenfest Montag

Residenz
Getränke für Oberst, Major, Geschäfts-führer, 

Adjutanten, Batallionsarzt und Auditeur 
König

Defilee X X X X

Parade X X X X Aufstellung durch Oberstadjutant

auf dem Schützenplatz X X X X
Wenn gewünscht: Bruderschaft organisiert Fotografen 

für die Hofstaatfotos
König + Hofstaat

X X X X

Kindertanz:

Süßigkeiten und Freikarten werden von der Bruderschaft 

gestellt

Bruderschaft

X X X X Abendessen:  eine willkommene Zeit zum Luftholen Bruderschaft

X X X X
Langer Tanz: komplette Uniform, König, Kronkönig und 

Hofherren mit Zylinder und weißen Handschuhen

Ständchen X X X X König
Ständchen aller Kapellen X X X X

Ständchen alte Königinnen X X X X König
Offiziersständchen X X X X Bruderschaft

Tanz X X X X
beim Tanz geht´s ohne euch nicht, Ihr seid der 

Mittelpunkt des Festes!

Schützenfest Dienstag

Abschmücken in 

eigener Hofe
X X X Ein Kurzbesuch wäre schön

Schützenfest Störmede X X X X

Besuche bei den Nachbarn sind üblich, Organisation: 

Königsadjutant,

Für die Umlage von Getränken empfiehlt sich eine 

Hofstaatkasse

Geschenk: 

Bruderschaft

Schützenfest Verlar X X X X
Besuche bei den Nachbarn sind üblich, Organisation: 

Königsadjutant

Geschenk: 

Bruderschaft
Patronatsfest St. Cyriakus X X X Teilnahme an der Hl. Messe
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König Königin Kronkönig Hofstaat
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X X

König und Kronkönig gehören im Regentenjahr dem 

Gesamvorstand, dem Stab und den jeweilien 

Hofenvorständen an. Es werden keine Runden erwartet!

Stabsvorstandssitzungen X X s.o.

X X s.o.

Familienfest X X X X s.o.

Europaschützenfest X X X X

Einzelfallentscheidung alle drei Jahre (mit  Oberst klären)

Wenn ja: Blumen Königin, auf Hofstaatblumen sollte man 

verzichten (vgl. Schützenfest).

Kapelle, Bus: 

Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

X X X

Schnadgang X X X X

Kreisschützenfest Altkreis Lippstadt X X X X Einzelfallentscheidung  (mit  Oberst klären)

Kapelle, Bus: 

Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

X X X X Einzelfallentscheidung  (mit  Oberst klären)

Kapelle, Bus: 

Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

Bundesschützenfest X X X X Einzelfallentscheidung  (mit  Oberst klären)

Kapelle, Bus: 

Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

Jahresabschlußmesse KSB LP X X X X

Kreispokalschießen Öchtringhausen X X X X

Seniorennachmittag  X  X  X

Hofenabend Osthofe X X
Bei den Hofenabenden gibt der König üblicherweise 50 l, 

der Kronkönig 30 l. 
Bruderschaft

Volkstrauertag X X X Zivil

Hofenabend Nordhofe X X
Bei den Hofenabenden gibt der König üblicherweise 50 l, 

der Kronkönig 30 l.
Bruderschaft

Hofenabend Westhofe X X
Bei den Hofenabenden gibt der König üblicherweise 50 l, 

der Kronkönig 30 l.
Bruderschaft

Versprechenserneuerung X X  X X  Hl. Messe

Batallionsvorstandssitzungen

(z.B. Mannöverkritik)

Königs-, Kronkönigshofen- 

vorstandssitzungen

Marienprozession 

(West- oder Osthofe)

Kreisschützenfest Büren 

(nur bei Einladung)
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König Königin Kronkönig Hofstaat

91

92

93

94

95

96

97

98

99

100

101

102

103

104

105

106

107

108

109

110

111

112

113

Winterball X   X   X   X   

Organisation durch Bruderschaft "Einlagen" oder 

Vorführungen werden nicht erwartet, wenn ihr aber 

beim Schmücken helfen wollt, gerne
Generalversammlung X  X   

X X X X

Besuche  sind üblich geworden, aber keine 

Pflichtveranstaltung, wenn ja, dann Organisation durch 

Bruderschaft

Bus: Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

Kreisdelegiertentag X X
Bus: Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

Ermitteln der Jungschützenmajestäten X X X X

Weinprobe  X  X  X

Lobetagsprozession X  X  X   in Zivil
Bittprozession Lauflinde (Nordhofe) X X X  

Bundesköniginnentag X X X X Einzelfallentscheidung  (mit  Oberst klären)

Kapelle, Bus: 

Bruderschaft, 

Getränke etc: Umlage

Bürgerschützenfest X X X X
Besuch beim anderen Geseker Schützenverein sollte sein, 

Organisation:Königsadjutant

Geschenk: 

Bruderschaft
Maiandacht Seuchenlinde (Westhofe) X X X  

X X X X
Besuche bei den Nachbarn sind üblich, Organisation: 

Königsadjutant

Geschenk 

Bruderschaft
Fronleichnamsprozession X  X  X   

Schützenfest Ehringhausen X X X X
Besuche bei den Nachbarn sind üblich, Organisation: 

Königsadjutant

Geschenk 

Bruderschaft
Patronatsfest St. Petri X X X  Teilnahme an der Hl. Messe

Schützenfest Langeneicke X X X X
Besuche bei den Nachbarn sind üblich, Organisation: 

Königsadjutant

Geschenk 

Bruderschaft
Reveille schlagen X X bei ihren Hofen
Vorexerzieren X X

Fotoalbum der Königin X X X  
Fotos aus dem Regentenjahr, das Album gibt es seit fast 

100 Jahren (Gestaltung von 3 - 4 Seiten)
König

    
private Königsfete - es besteht keine Notwendigkeit! 

(Kosten u.U. 3500,-)

Schützenfest Freitag (Folgejahr)

Halle schmücken X X X X

Schützenfest 

Mönninghausen / Bönninghausen

Fahne hochziehen,

Königsjahrabschlußfete

Einladungen zu Kreisschützenball, Diözesankönigsball, 

Karnevalsball der Bürgerschützen u.ä.
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König Königin Kronkönig Hofstaat

114
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130

131

132

133

134

135

136

137

X X Kaffee und Brötchen König

Vogel aufsetzen X  X  X  X

In Verbindung mit Königshofe, die den 

Zapfenstreichführer benennt, die Teilnehmer am 

Zapfenstreich bestimmen. Aufteilung: 4  König, 4 Königin, 

4 Kronkönig  und 4  Zapfenstreichführer

X X X einheitliche Rosen für die Schützen besorgt die Königin König

Empfang der Zapfenstreichabordnung (Ständchen 

Residenz)
X X X X

Imbiss X X   für die Zapfenstreichabordnung nd Kapellen König

Empfang der Zapfenstreichabordnung (Halle) X X X X Ihr solltet schon vorher da sein

X X X
Kaffee und Schnittchen für die Zapfenstreichabordnung 

und die Kapellen 

König, Königin, 

Kronkönig, 

Zapfenstreichführer 

je 1/4
Ehrungen X X X

Zapfenstreich X X X X
Im nächsten Jahr tragen eure Zapfenstreichteilnehmer 

die Fackeln!

Schützenfest Samstag (Folgejahr)

Wecken X X Obolus für Tambourkorps König / Kronkönig
Residenz (altes Rathaus)

X
der Blumenstrauß der Königin sollte am Abend der neuen 

Königin mitgebracht werden
Blumen für den Hofstaat waren lange Jahrzehnte nicht 

üblich - nicht notwendig, Kosten unnötig

Defilee
Getränke für Oberst, Major, Geschäfts-führer, 

Adjutanten, Batallionsarzt und Auditeur 
König

Schützenmesse X X X X

Ehrenmal X X X X

Parade X X X X

Hofstaatfrühstück X X X X König
Vogelschießen: Ehrenschüsse  X  X  X

Abholung des alten Königspaares und Hofstaates nach 

Fallen der Krone
X X X X Organisiert Königsadjutant (Tambourkorps usw.) …

Essen der alten Königin mit Hofdamen außerhalb des 

Platzes
  Organisation: alte Königin und ihre Hofdamen

Feiern auf der Theke X    X mit dem neuen Kronkönig/Königspaar zusammen
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König Königin Kronkönig Hofstaat

138

139

140

141

142

143

144

145

146

147

148

149

150

151

Proklamation X X
Schärpen und Insignien werden den "Neuen" überreicht - 

meist ein emotionaler Moment
Wackelzug X X wieder mit normaler Uniform

Residenz (altes Rathaus) X

zum Eintreffen der bisherigen Königin: Kleid aus 

Kleiderschrank, Blumenstrauß vom Morgen mitbringen, 

dito Diadem, gemeinsame Proklamation der neuen 

Königin mit dem Oberst

X
die bisherige Königin begleitet den neuen Hofstaat zur 

Halle, gibt Tipps und eigene Erfahrungen weiter

    die bisherige Königin wird von ihrem Hofstaat abgeholt

Schützenfest Sonntag (Folgejahr)

X X X X
gemeinsamer Tisch in der Nähe des Thrones wird vom 

Königsadjutanten organisiert

X X X X

Ein erstes Ständchen für das neue Königspaar durch den 

alten Hofstaat ist eigentlich Privileg der alten Königin, 

damit kombiniert: Dankeschön-Tanz für das Schmücken 

der Halle

alter König: Kapelle +  

Blumenstrauss

Aufgrund obengenannter Basis ist für den König mit Gesamtkosten von ca. 6.500 €, für die Königin mit Gesamtkosten von ca. 4.500 € und für ein Hofstaatpaar mit Gesamtkosten von ca. 1.500 € zu rechnen.

Die Ermittlung der Kosten begründet sich auf den Erfahrungen bisheriger Königspaare und ihrer Hofstaate. Der Beitrag der Bruderschaft zu den Gesamtkosten wurde bereits berücksichtigt.

 Generell gilt: Der Oberst, seine Adjutanten sowie alle anderen Vorstandsmitglieder stehen als Ansprechpartner gerne mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Selbstverständlich werden solche Gespräche vertraulich behandelt.


